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Frankreich.  Schon immer hat mich dieses Land faszinier t .

Seine Landschaften, Gerüche, Geschmäcker.  Der Holzrauch

über den Dörfern.  Ländl ich einfaches Leben, authent isch.

Zum erstenmal er lebte ich das in den Cevennen. Nahe dem Ört-

chen „Mons la Tr ival le“  fand ich ein Dorf  am Ende des Tales.

Der Weg ging hier nicht  mehr wei ter.  20 k le ine mit te la l ter l iche

Steinhäuser k lemmen am terrassiertem Berg. Riesige, ural te

Esskastanienbäume verdecken sie halb.  Mit tendurch plätschert

ein k le ines Flüsschen. Aus den Bergen rundum hört  man das

Blöken der Schafe.  Abends beim Kochen am offenen Kamin

tränen die Augen, aber nirgendwo sonst schmecken Brot ,  Wein

und Käse so gut wie hier

.

Ein paar Jahre später in den „Alpes de Haut Provence“ (bei

„Banon“)  er lebe ich von den einsam gelegenen Berger ien aus,

was es heißt  e inen „Bl ick“ zu haben. Im Süden die Bergzüge

des Luberon, im Osten die Alpen. Al les in rosafarbenes Licht

getaucht.  Da kommt man ins Grübeln.  Damals entstand wahr-

scheinl ich mein Wunsch eines Tages ein Haus in diesem Land

zu besi tzen. Am Ende ist  aus dem Haus dann ein z ieml ich

großer Steinhaufen geworden. Das „Chateau Maignaut“  aus

dem XI Jahrhundert ,  im gleichnamigen Ort  in wieder einer

ganz  anderen Ecke Frankre ichs .  Im Gers ,  genauer :  im

Tenareze, einem der drei  Hauptanbaugebiete des berühmten

„Armagnac“.

Ja und dann ist  aus einer anfängl ichen Liebhaberei  so etwas

wie ein Beruf  geworden. Wahrgenommen hatte ich s ie schon

immer,  aber  e rs t  a ls  i ch  das  r i ch t ige  „Lagu io lemesser “

geschenkt bekam, entdeckte ich die Seele dar in.  Die perfekte

Abst immung von Proport ionen, Mater ia l ien und Mustern.

Jedes  Lagu io lemesser  i s t  e in  wen ig  anders ,  jedes

Laguiolemesser hat eine eigene Ausstrahlung. Das l iegt  daran,

daß jedes Laguiolemesser von Hand gefert igt  wird.  Und zwar

von e inem Messerschmied vom Anfang b is  zum Ende.Das

macht ihre Authenzi tät  aus.  Und Authenzi tät  -  das ist  es doch,

was wir  a l le suchen.
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Altes Gemäuer.  Es widerstand al lem. Für manche ist  der Geist  seiner

Erbauer noch heute  spürbar.  900 Jahre später.
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„Ser ie Prest ig Inox

- Edelholz“ .

L inks;  Amourette

Rechts:  Ol ive



Das Leben ist  e ine Entdeckungsreise.  Hinter al ten Mauern schlummert  d ie Geschichte.  Manchmal genügt der

Lichtschein einer Kerze um die Geheimnisse der vergangenen Jahrhunderte zu spüren.

Oben:„Le Bougnat“ ,  e in Laguiolemesser in k lassisch

tradionel ler  Form. 

Unten: „Ser ie Luxe“,  durch und durch feinste

Handarbei t .  Ressort  und Biene aus einem Stück

geschmiedet.
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„Ser ie Prest ige Inox -  Horn“.  L inks:  schwarzes Horn. 

Rechts:  braungef lecktes Horn
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Immer neue Perspekt iven. Eine Augenweide für al le diejenigen, die s ich nicht  davor

fürchten, auch al ten Tradi t ionen neue Ideen an die Sei te zustel len.



Serie Luxe, 11cm. Ebenholz,  Finish sat in ier t

Ser ie Staminawood

Serie Prest ige Inox Edelholz

www.laguiole-messer.de

Serie Prest ige

Serie Classic

Ser ie Edelholz

Ser ie Prest ige Inox Horn/Bein

Eine kleine Produktauswahl.
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